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Dazu kam der folgende Leserbrief von Herrn Löffler 

Beide Leserbriefe wurden im Münchner Merkur veröffentlicht 
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Nachstehend meine Antwort auf den Leserbrief von Herrn Löffler 

Wurde leider nicht veröffentlicht.  

Der Leserbrief von Herrn Löffler kann nicht unwidersprochen hingenommen werden. Es gibt weltweit 
eine Fülle von Veröffentlichungen zu den gesundheitlichen Auswirkungen von WLAN und 
Mobilfunkstrahlung allgemein. Deren Aufzählung würde den Rahmen eines Leserbriefs bei weitem 
sprengen. Konkret: Die Umwelt- und Verbraucherorganisation Diagnose-Funk e.V. hat in ihrem 
„Brennpunkt 9.5.2013 Tablet-PCs und andere WLAN-Geräte: Ein Bildungs- und Gesundheitsrisiko für 
Kinder und Jugendliche“ 38 internationale Studien aufgelistet, die alle die schädliche Wirkung von 
WLAN belegen. Heute sind es weit über 40 Studien, siehe www.diagnose-funk.org. Warum die 
Hamburger Schulbehörde einen Tag nach der Veröffentlichung des WLAN-Verbots eingeknickt ist, 
lässt verschiedene Vermutungen zu. Die Swiss-Re (Schweizer-Rückversicherung) hat 2013 Mobilfunk 
als das höchste Gesundheitsrisiko eingestuft, das nicht mehr versicherbar ist. Meine Erfahrungen bei 
tausenden von Wohnungsuntersuchungen zeigen immer wieder, dass es teilweise dramatische 
Zusammenhänge zwischen Funkstrahlung und gesundheitlichen Beschwerden gibt. Gerne nenne ich 
eine Vielzahl von Menschen, die davon betroffen waren. Er kann sie gerne interviewen. Natürlich gibt 
es eine weitaus größer Zahl von Menschen, die auf WLAN und Mobilfunk nur wenig reagieren. Im 
Rahmen des Vorsorgeprinzips sollten wir aber speziell unsere Kinder vor unnötiger Bestrahlung 
schützen. Diverse Ärzteverbände empfehlen dass Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren möglichst 
kein Handy nutzen sollten. Das Bundesamt für Strahlenschutz empfiehlt unter anderem - 
Telefonieren sie mit dem Handy nur kurz - verwenden Sie ein DECT-Telefon, das im Ruhzustand kein 
Kontrollsignal abstrahlt – Schalten sie den WLAN-Router aus, wenn er nicht benötigt wird. Während 
Handys hauptsächlich beim Telefonieren strahlen, ist die Strahlung durch WLAN bei Smartphones, 
iPads oder durch WLAN-Router permanent mit sehr hohen Werten, sofern die WLAN-Funktion nicht 
explizit abgeschaltet wird.  
Im Übrigen wird es Herrn Löffler nicht entgangen sein, dass es vor Jahren durch den Mobilfunksender 
in der Ortsmitte von Oberammergau zu teilweise gravierenden gesundheitlichen Beschwerden der 
Anwohner kam. 


